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gäbe. Damit tritt die DDR in eine 
neue Phase ihrer Entwicklung 
ein. Die Vollendung des Sozialis
mus in der DDR erfolgt im Kampf 
für Frieden und europäische 
Sicherheit, gegen die Annexions
politik des westdeutschen Impe
rialismus, der von der Restaura
tion seiner Herrschaft zur Expan
sion übergegangen ist. Sozialöko
nomisch ist das in Deutschland 
die Zeit des Übergangs vom Kapi
talismus zum Sozialismus, der Er
richtung und Gestaltung der so
zialistischen Gesellschaftsordnung 
sowie Her Vollendung des Sozia
lismus in der DDR.
Hausse: im Kapitalismus das An
steigen bzw. der Hochstand der 
Börsenkurse für Wertpapiere; 
wird von Spekulanten zur Er
zielung von Börsengewinnen beim 
Verkauf von Wertpapieren aus
genutzt. Gegensatz: Baisse.
Hegemonie der Arbeiterklasse:
führende Rolle der Arbeiter
klasse. Die H. ergibt sich aus der 
objektiven Stellung der Arbeiter
klasse im System der gesellschaft
lichen Produktion, aus ihrer histo
rischen Mission als Totengräber 
des Kapitalismus und als Schöp
fer der neuen sozialistischen Ge
sellschaft. Die Idee der H. wurde 
von K. Marx und F. Engels be
gründet. W. I. Lenin schuf unter 
den neuen geschichtlichen Be
dingungen der imperialistischen 
Epoche, die zugleich die Epoche 
proletarischer Revolutionen ist, 
eine geschlossene Theorie von 
der H. im Ringen um Frieden, 
Demokratie und nationale Be
freiung, im Kampf um die Errich
tung der Diktatur des Proleta
riats und bei der sozialistischen 
Umgestaltung der Gesellschaft. 
Ausgehend von der Tatsache, daß 
unter den neuen historischen 
Verhältnissen die Großbourgeoi
sie in den imperialistischen Staa
ten endgültig die Fähigkeit ver-
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loren hatte, Führer des gesell
schaftlichen Fortschritts zu sein, 
wies Lenin nach, daß die H. die 
einzige Gewähr auch für den vol
len Sieg der bürgerlich-demokra
tischen Revolution und die not
wendige Bedingung für deren 
Hinüberwachsen in die sozialisti
sche Revolution ist; die revolutio
när-demokratische Diktatur der 
Arbeiter und Bauern wächst in 
die proletarische Diktatur hin
über. Die H. setzt das feste Bünd
nis der Arbeiterklasse mit den 
werktätigen Bauern sowie mit 
allen antiimperialistischen, demo
kratischen Kräften voraus. Die 
Grundbedingung für die Ver
wirklichung der H. ist die Exi
stenz einer revolutionären mar
xistisch-leninistischen Partei der 
Arbeiterklasse, die fähig ist, die 
ideologisch-politische und organi
satorische Selbständigkeit der Ar
beiterklasse zu sichern und eine 
wissenschaftliche Strategie und 
Taktik auszuarbeiten. Die Lehre 
von der H. bildet den Kern der 
Leninschen Revolutionstheorie, 
deren Allgemeingültigkeit durch 
den Sieg der Großen Sozialisti
schen Oktoberrevolution und die 
gesamte historische Entwicklung 
in unserem Jahrhundert bewie
sen ist. Auch die deutsche Arbei
terklasse hat in ihrem 120jähri- 
gen Kampf bewiesen, daß sie be
rufen ist, die Führung der Nation 
zu übernehmen. Durch die schöp
ferische Anwendung der Lenin
schen Revolutionstheorie durch 
die marxistisch-leninistische Par
tei der deutschen Arbeiterklasse 
wurde unter Führung der ge
einten Arbeiterklasse im Osten 
Deutschlands die bürgerlich-de
mokratische Revolution zu Ende 
geführt und die antifaschistisch
demokratische Ordnung errichtet. 
Durch die antifaschistisch-demo
kratische Umwälzung wurde in 
der DDR die Voraussetzung für 
den friedlichen Übergang zur so-


